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Rückblick 2006 
 
Im vergangenen Turnjahr konnten unsere Turnerinnen wieder mit guten Leis-
tungen an den verschiedenen Kantonalen Wettkämpfen teilnehmen. Für den 
Kantonalfinal, den wir in der Sporthalle Andelfingen durchführten, qualifizier-
ten sich 5 Turnerinnen in der Kategorie 6 sowie 3 im K5. Einen der begehrten 
Startplätze für die Schweizermeisterschaft konnte sich Michèle Restle, als 
beste Zürcher K5 Turnerin sichern. Daniela Ganz vergab ihre Chance in der 
Kategorie 6 mit zwei „Absitzern“ beim Minitrampsprung. 
 

Am Turnfest in Solothurn wurden unsere beiden Gruppenvorführungen mit 
hohen Noten belohnt, was in der Schlussrangliste zum ausgezeichneten 2. 
Rang reichte. 
Kurz vor Weihnachten stand noch die Jugend-Schweizermeisterschaft im 
Vereinsturnen auf unserem Programm. Aus dem Vorjahr hatten wir einen 3. 
und 4. Rang zu verteidigen. Mit nicht ganz nachvollziehbaren Abzügen er- 
reichten wir nur durchschnittliche Noten und fielen deshalb in der Rangliste 
leider etwas zurück. 
 

Mit der Zürcher Turngala, dem Eidgenössischen Turnfest in Frauenfeld und 
der Gymnaestrada in Dornbirn stehen für das nächste Jahr grosse Anlässe 
bevor. Natürlich nehmen wir auch wie gewohnt an den Einzelwettkämpfen 
teil. Im kommenden Jahr werden erstmals Turnerinnen des GETU Flaachtal 
in allen Kategorien im Einsatz stehen. Monika Ritzmann und Melanie Weber 
sind unsere ersten K7 Turnerinnen. Da der Trainingsaufwand für die Gym- 
naestrada einige Turnstunden „kosten“ wird, müssen wir unsere Erwartungen 
für gute Resultate wohl etwas tiefer ansetzen. 
 

Damit unsere Turnerinnen gute Leistungen erbringen können, müssen wir als 
Leiterinnen und Leiter gut auf unsere Aufgaben vorbereitet sein. In diesem 
Bereich können wir uns sicher noch steigern. Die angebotenen Kurse bringen 
uns jedes Mal einen Schritt weiter. Wir müssen auch vermehrt interne Leiter- 
schulungen durchführen, damit die zu lernenden Elemente von allen gleich 
erklärt und korrigiert werden. Übrigens, neue Leiterinnen und Leiter sind herz-
lich willkommen, melden sie sich doch bei uns. 
 

Die Teilnahme an der Gymnaestrada wird für uns alle sicher ein unver-
gessliches Erlebnis. Begegnungen mit Gleichgesinnten aus der ganzen Welt, 
tolle Vorführungen, Kameradschaft usw. werden bleibende Erinnerungen hin-
terlassen.  
 

Bald werden wir mit einer eigenen Homepage auch im Internet präsent sein. 
Nebst unseren Vereinsangelegenheiten, wie Jahresprogramm, Berichte, Fo-
tos usw. werden natürlich auch unsere Gönner erwähnt. An dieser Stelle be-
danken wir uns herzlich bei allen, die unseren Verein in irgendeiner Form un-
terstützen. 

Werner Schneiter 



Getu-Weekend  -  28./29. Januar 2006 
 
Da die Liste mit den Turnelementen wieder einmal überarbeitet wurde, fand 
das alljährliche Getu-Weekend dieses Jahr bereits am 28. und 29. Januar 
statt, damit wir uns die Elementenlisten schon einmal zu Gemüte führen 
konnten. 
Am Samstagmorgen kämpften sich bereits die Kategorien 1,3 und 4 durch 
den morgendlichen flaacher Nebel. Doch dieser störte das Trainingsweekend 
nicht. Am Nachmittag, als bereits die Sonne schien und die Halle aufwärmte 
, stand der erste Halbtag für die Kategorien 2, 5 und 6 an. Am Sonntag 
durften dann die Kategorien 2, 5 und 6 früh aus den Federn schlüpfen, um 
auch am Sonntag noch einmal ‚vollgas’ für das Training zu geben. Am 
Nachmittag waren dann die anderen Kategorien noch einmal an der Reihe. 
Am Samstag über Mittag wurde bereits schon eifrig für das Kantonalturnfest 
vom 18. Juni in Solothurn geübt. 
Es war ein sehr lehrreiches und erfolgreiches Wochenende. Nun sitzen die 
Übungen schon (fast) perfekt. Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Saison. 

 
Karin Schneiter 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Pfingstmontagturnen  -  5. Juni 2006 
 
Am Morgen feilten wir „Grossen“ K4 bis K6-Turnerinnen an unseren Übungen 
für Nürensdorf. Bis um 11.30 Uhr schwitzten wir, dann erholten wir uns in der 
kurzen Pause. Gross und Klein versammelten sich in der Turnhalle. Wir üb-
ten fürs Turnfest gemeinsam am Stufenbarren und Boden. Nach 5 Stunden 
hartem Training war für uns Ältere das Pfingstmontagturnen beendet. Die K1 
bis K3-Turnerinnen trainierten nach einer kurzen Pause noch für ihren nächs-
ten Wettkampf. Dieser Tag hat uns Alle sicher ein Stück weiter gebracht ! 
 
          

Barbara Wegmann 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 Frühlingswettkampf in Pfäffikon SZ  -  1./2. April 2006 
 
Nach intensivem Training im Winter fand der erste Wettkampf in diesem Jahr 
in Pfäffikon SZ statt. Einige Turnerinnen, darunter auch ich, waren gespannt 
und auch ein wenig aufgeregt, wie die neuen Übungen gelingen werden. Ob-
wohl es einige Patzer gab, hat es den meisten für eine Auszeichnung ge-
reicht. Die K2-Mädchen konnten sogar die Teamwertung gewinnen. Auch für 
mich war dieser Wettkampf ein guter Einstieg im K6. 
 
         Anita Eichenberger 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kategorie 1 Kategorie 3 Kategorie 6 
      

8. Lara Schärer 12. Manuela Läderach 10. Anita Eichenberger 
27. Giulia Iemmello 19. Nina Vogt 14. Monika Ritzmann 
34. Anita Meyer 24. Susanne Wegmann 15. Andrea Schneiter 

 Emma Campos 34. Lilian Baur 21. Melanie Weber 
40. Larissa Schnell 37. Xenia Frauenfelder 24. Karin Schneiter 
67. Valérie Schneider 85. Saskia Violi 26. Andrea Bachofner 
72. Jasmin Kuster 106. Nina Egger   
87. Lynn Moser 129. Livia Müller Teamwertung 4. Rang 

 Julia Arbenz 143. Sara Eichenberger   
97. Michelle Bosshard     
99. Michelle Haas Teamwertung  4. Rang  

127. Melissa Bätschi     
133. Michelle Hürlimann     

 Stefanie Wiesmann     
143. Tanja Frei     
157. Aulona Shala     
160. Luisa Ritschard     
173. Céline Keller     

 Michelle Keller     
183. Sina Kuster    
197. Ariane Hilpertshauser     
224. Leonita Shala     
234. Vanessa Ruf     
250. Tonja Ritschard     

      
Teamwertung  6. Rang     



 
 
 
 
 

Kategorie 4 Kategorie 5  
      

5. Nicole Hürlimann 10. Michèle Restle   
13. Jeanine Ganz 16. Siân Parks   
23. Lena Spörndli 19. Barbara Wegmann   
27. Sara Ganz 25. Priska Eichenberger   
32. Céline Lutz 26. Elena Gisler   
37. Jana Kratzer 59. Cornelia Schuler   
45. Prisca Schneiter 61. Lara Spörndli   
53. Lena Ott 70. Sinja Willi  
55. Isabel Schnell 73. Nadine Bernet   
64. Claudia Schärer 75. Denise Schaps   
86. Daniela Baur 86. Katja Zumsteg   

107. Sonja Läderach 92. Marion Schneiter   
      

Teamwertung 3. Rang Teamwertung 3. Rang   
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      

Kategorie 2     
      

1. Patricia Steiger     
3. Luana Scalise     
4. Nadja Manser     
8. Rebecca Violi     

10. Irina Brandenberger     
13. Anna Brouwer     
15. Regula Wegmann     
26. Laura Brügger     
39. Livia Roth     
44. Nicole Manser     
47. Noemi Peterhans     
59. Kathrin Wegmann     
87. Fabienne Hirsiger     
93. Lorena Frauenfelder     

147. Sarina Sigg     
150. Nadine Bührer     
163. Livia Aeschlimann     
172. Alexandra Huber     

      
Teamwertung  1. Rang     

      



Gerätewettkampf in Effretikon  -  27./28. Mai 2006 
 
Am Morgen ging’s los mit der Kategorie 5B. Die Besammlung war in Flaach 
bei der Worbighalle. Von da aus fuhren wir nach Effretikon. Dort angekom-
men, turnten wir ein und waren auch schon bald bereit für den Appell. Der 
Wettkampf mit den Geräten Schaukelring, Sprung, Reck und Boden verlief 
gut. Leider schaffte es niemand von uns aufs Podest, jedoch unter die ersten 
zehn!  
Am Nachmittag turnte die Kategorie 5A. Bei diesem Wettkampf waren wie 
immer die Auswärtigen dabei. Bürglen dominierte. Ich denke jedoch, dass 
alle unsere Turnerinnen mit dem Wettkampf zufrieden waren. 
 
         Sabine Ritzmann 
 
 

 
 
 
 

Kategorie 1 Kategorie 2 Kategorie 3 
      

6. Jasmin Kuster 3. Rebecca Violi 31. Manuela Läderach 
12. Larissa Schnell 10. Regula Wegmann  Piya Wagley 
16. Julia Arbenz 12. Nadja Manser 35. Susanne Wegmann 

 Emma Campos 14. Patricia Steiger 44. Nina Vogt 
19. Giulia Iemmello 16. Luana Scalise  Xenia Frauenfelder 

 Lara Schärer 18. Lorena Frauenfelder 63. Nina Egger 
23. Kate Fawcett 21. Irina Brandenberger 73. Saskia Violi 
28. Céline Keller 28. Livia Roth 93. Lilian Baur 
31. Michelle Haas 53. Laura Brügger 178. Sara Eichenberger 

 Tanja Frei 59. Anna Brouwer 220. Livia Müller 
39. Stefanie Wiesmann  Noemi Peterhans   
44. Jenny Rüdiger 95. Sarina Sigg   
45. Valérie Schneider 105. Fabienne Hirsiger   

 Laura Henggeler  Nicole Manser   
50. Anita Meyer 188. Livia Aeschlimann   
52. Lynn Moser 237. Megan McCabe   
70. Michelle Bosshard 269. Nadine Bührer   
81. Michelle Keller     
99. Luisa Ritschard     

102. Nina Sigg     
103. Michelle Hürlimann     
106. Sina Kuster     
122. Elisa Sigg     
124. Aulona Shala     
135. Tonja Ritschard     
141. Leonita Shala     

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Kategorie 4 Kategorie 5A  Kategorie 6 
      

5. Nicole Hürlimann 13. Michèle Restle 6. Daniela Ganz 
16. Jeanine Ganz 49. Siân Parks 23. Monika Ritzmann 
21. Sara Ganz 83. Barbara Wegmann 31. Anita Eichenberger 
26. Céline Lutz 85. Cornelia Schuler 39. Melanie Weber 
56. Lena Spörndli  Lara Spörndli  Karin Schneiter 
66. Jana Kratzer 95. Sinja Willi 45. Andrea Schneiter 
74. Claudia Schärer  Elena Gisler 67. Andrea Bachofner  
80. Daniela Baur 107. Sandra Schneiter   
85. Isabel Schnell  Stefanie Gisler   

109. Sonja Läderach     
139. Sara Meyer Kategorie 5B   

      
  6. Priska Eichenberger   
  18. Katja Zumsteg   
  26. Nadine Bernet   
  27. Denise Schaps   
  41. Prisca Schneiter   
  44. Sabine Ritzmann   
  45. Marion Schneiter   
  57. Michèle Schaps   



Solothurner Kantonalturnfest  -  18. Juni 2006 
 
 
07.10 h   ab Bahnhof Henggart - endlich war es soweit. Gut vorbereitet fieber-
ten wir Turnerinnen mit Betreuerteam gespannt dem Turnfest entgegen. Für 
die Allerkleinsten war dieses Turnfest, eine Première und für die Grösseren 
schon fast Routine. Fröhlich, mit trinken, essen und spielen näherten wir uns 
unserem Ziel. In Solothurn angekommen, brachte uns ein Bus direkt zum 
Festgelände. Peter erkämpfte uns einen grossen, hübschen Lagerplatz im 
Schatten. Danke! Mit Verpflegen, neusten Witzen oder Neuigkeiten erzählen 
verging die Zeit wie im Fluge. Bald hiess es einturnen, Gwändli fassen, frisie-
ren und die letzten Anweisungen und guten Ratschläge von Therese entge-
gennehmen. 
 
11.30 h -   Wir turnten unsere Bodenübungen und begeisterten die Anwesen-
den. (Note 8.59) Wenn man bedenkt, dass wir Turnerinnen im voraus keine 
Stellprobe oder einen Trockendurchlauf machen dürfen auf dem Wettkampf-
platz, ist es doch eine besondere Leistung! Und dies mit 69 Turnerinnen. Von 
staunenden und bewundernden Zuschauern über eine so grosse Gruppe von 
Klein bis Gross erhielten wir zahlreiche Komplimente. 
12.30 h -   Verschnaufen, stärken und wiederum vorbereiten für den Barren. 
Kurzes einturnen am Gerät war diesmal erlaubt. Die kleineren Turnerinnen 
pausieren während dem Barren. Wiederum belohnen uns die Zuschauer mit 
einem grossen Applaus (Note 8.80 / 55 Turnerinnen). 
13.20 h -   Nun war der Hindernislauf, welchen wir mit 56 Mädchen bestritten, 
angesagt. Einen lässigen Parcours erwartete eine motivierte Mädchenschar. 
Mit lauten Rufen wurden die kämpfenden Mädchen unterstützt. (Note 8.60) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Bis zur Rangverkündigung um 17.30 h überbrückten wir die Zeit mit einem 
Stadtbummel bei schönstem Wetter! Ein Shuttlebus brachte uns ins Stadt-
zentrum. Gut gelaunt erholten wir uns bei einem kleinen Stadt-OL durch die 
wunderschöne Innenstadt. Auf die Zeitmessung wurde verzichtet man 
(=Peter) war schon froh, dass alle den „anspruchsvolIen" Weg nach Karte 
fanden!. Das Lösungswort TURNFEST war gesucht worden. Von allen star-
tenden Teams wurde der OL souverän bestritten. Glücklicherweise mussten 
wir am Schluss niemanden suchen! Auszeichnung für alle: Ein Glace! Herzli-
chen Dank dem Spender! Nach dem obligaten Gruppenfoto verabschiedete 
sich eine Gruppe Mädchen, welche früher nach Hause fuhren. Die restliche, 
grössere Gruppe wartete noch die Rangverkündigung ab. Wegen aufkom-
menden heftigen Windböen und den ersten Anzeichen von Gewitter, wurde 
die Rangverkündigung ins Festzelt verlegt. Mit einiger Verspätung wurde bei 
ausgelassener Stimmung die Rangverkündigung in Angriff genommen. Lange 
mussten wir ausharren. Fast zu guter Letzt wurde unsere Kategorie rangiert. 
Mit der grössten Anzahl Turnenden und dem grössten Altersunterschied be-
legten wir im 3-teiligen Wettkampf den stolzen 2. Rang. Hurra, die Freude 
war gross!!! Eine fröhliche Schar trat nun die Heimreise an. Von Müdigkeit, 
nach einem langen, heissen Tag, war nicht viel zu spüren. Die letzten Ener-
gien wurden aktiviert und es wurde geplappert, gekichert oder einfach die gu-
te Stimmung genossen. Glücklich, zufrieden, erfolgreich und unfallfrei ging 
ein schönes Turntest in Solothurn zu Ende. Sicherlich im Namen aller Betei-
ligten geht ein speziell grosser Dank an Therese und Peter für die ganzen 
Vorbereitungen, die guten Nerven und dass trotz der vielen Arbeit, der Humor 
und die Freude nie fehlte!!! 
 

Familie Spörndli 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Geräteturnerinnentag in Nürensdorf  -  1./2.Juli 2006 
 
Wir K4-Turnerinnen besammelten uns schon früh vor der Worbighalle. Als wir 
alle waren, verteilten wir uns auf die Autos und ab ging es Richtung Nürens-
dorf. Nach einer kurzen Fahrt kamen wir an. Wir suchten uns eine Gardero-
be, wo wir unsere Sachen deponieren konnten. Danach turnten wir uns kon-
zentriert auf einem Platz nebenan ein. Als wir zurück kamen, mussten wir 
schon unsere “Turngwändli“ anziehen. Gut frisiert warteten wir auf den Ap-
pell. Die einen begannen ihren Wettkampf am Boden, die anderen an den 
Schaukelringen. Die 5 Minuten Einturnzeit war wie üblich schnell vorbei. Das 
turnen an den Geräten haben wir gut überstanden. Natürlich wollten wir wis-
sen, was die anderen für Noten erturnt hatten und fragten einander nach den 
Punktzahlen aus. Nach dem Wettkampf bekamen wir einen Bon, den wir na-
türlich gleich einlösten. Nebst dem Getränk erhielten wir ein Duschgel als 
Geschenk. Nach ca. 1 Stunde mussten die einen von uns wieder in die 
"Gwändli“ schlüpfen. Gespannt warteten wir auf die Rangverkündigung. Zu-
erst kamen die K6-Turnerinnen. Sie erreichten gute Plätze. Danach kam die 
Rangverkündigung von uns. Wir alle erreichten ebenfalls gute Plätze. Wir 
holten unsere Sachen und gingen müde nach hause. So ging ein heisser und 
anstrengender Tag zu Ende. 
         Nicole Hürlimann 
 

 

Kategorie 1 Kategorie 2 Kategorie 3 
      

4. Lara Schärer 6. Patricia Steiger 6. Manuela Läderach 
14. Julia Arbenz 16. Nicole Manser 9. Xenia Frauenfelder 
16. Jasmin Kuster 17. Livia Roth 24. Nina Egger 
26. Valérie Schneider 22. Rebecca Violi 29. Lilian Baur 
32. Giulia Iemmello 27. Laura Brügger 31. Piya Wagley 
33. Michelle Keller 34. Irina Brandenberger 39. Sara Eichenberger 
37. Leonie Mahner 37. Luana Scalise 41. Saskia Violi 
44. Tanja Frei 41. Lorena Frauenfelder 63. Susanne Wegmann 

 Céline Keller 43. Nadja Manser 178. Livia Müller 
48. Larissa Schnell  Fabienne Hirsiger   
53. Michelle Haas 47. Regula Wegmann   

 Stefanie Wiesmann 53. Kathrin Wegmann   
62. Nina Sigg 57. Noemi Peterhans   
65. Sina Kuster 62. Nadine Bührer   

 Lynn Moser 69. Sarina Sigg   
67. Jenny Rüdiger 82. Julia Fawcett   
75. Ariane Hilpertshauser 89. Livia Aeschlimann   
78. Anita Meyer 108. Alexandra Huber   
80. Michelle Hürlimann 138. Anna Brouwer   
86. Laura Henggeler 152. Megan McCabe   
88. Linda Mahner     

104. Luisa Ritschard     
127. Tonja Ritschard     
135. Elisa Sigg     

 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 

 Kategorie 4 Kategorie 5A  Kategorie 6 
      

3. Jeanine Ganz 5. Michèle Restle 11. Daniela Ganz 
6. Nicole Hürlimann 46. Barbara Wegmann 14. Anita Eichenberger 
8. Sara Ganz  Lara Spörndli 15. Karin Schneiter 

23. Céline Lutz 55. Siân Parks 31. Monika Ritzmann 
32. Lena Spörndli 76. Cornelia Schuler 36. Melanie Weber 
41. Claudia Schärer 85. Stefanie Gisler 38. Andrea Bachofner 
49. Lena Ott 88. Sandra Schneiter 41. Andrea Schneiter 
60. Sara Meyer 96. Sinja Willi   
70. Daniela Baur     

      
  Kategorie 5B   
      
  5. Katja Zumsteg   
  12. Prisca Schneiter   
  17. Sabine Ritzmann   
  19. Nadine Bernet   
  22. Priska Eichenberger   
  24. Marion Schneiter   
  27. Denise Schaps   
  42. Michèle Schaps   



WTU-Einzelturntag in Rheinau  -  9.Juli 2006  
 
 

 
 
 
 
 

 Kategorie A 
  

2. Daniela Ganz 
6. Nadine Bernet 
7. Sandra Schneiter 

  
  
 Kategorie B 
  

4. Cornelia Schuler 
11. Barbara Wegmann 
22. Prisca Schneiter 
29. Sonja Läderach 
33. Lena Ott 

  
  
 Kategorie C 
  

2. Nicole Hürlimann 
6. Isabel Schnell 
9. Manuela Läderach 

10. Xenia Frauenfelder 
12. Céline Lutz 
13. Saskia Violi 
20. Susanne Wegmann 

  
  
 Kategorie E 
  

2. Nicole Manser 
3. Leonie Mahner 
4. Michelle Keller 
5. Kate Fawcett 

 Giulia Iemmello 
7. Tanja Frei 
8. Larissa Schnell 
9. Valérie Schneider 

11. Lara Schärer 
13. Stefanie Wiesmann 
14. Michelle Bosshard 
16. Michelle Haas 
18. Lynn Moser 
19. Jenny Rüdiger 
20. Melissa Bätschi 
23. Aulona Shala 
29. Michelle Hürlimann 
35. Leonita Shala 
42. Mahner Linda 

  
 Kategorie D 
  

1. Lorena Frauenfelder 
3. Irina Brandenberger 
4. Rebecca Violi 
6. Julia Fawcett 
8. Patricia Steiger 

10. Nadja Manser 
12. Regula Wegmann 
16. Alexandra Huber 
19. Livia Aeschlimann 
20. Laura Brügger 
21. Anna Brouwer 
22. Nadine Bührer 
23. Luana Scalise 
25. Kathrin Wegmann 
29. Fabienne Hirsiger 
34. Emma Campos 

  



Gerätemeisterschaften Effretikon - 2./3. September 2006 

 
Nach einem weiteren spannendem Jahr stand nun noch der letzte Wettkampf 
an. Von Flaach aus ging es los Richtung Effretikon. Angekommen spürte die 
eine oder andere trotz gewohnter Umgebung doch noch ein leichtes Kribbeln 
im Bauch. Wir bezogen die Garderobe, turnten ein, zogen unsere „Turn-
gwändli“ an, frisierten uns ein letztes mal und schon konnte der Wettkampf 
beginnen. Angefangen an den Ringen bis hin zum Boden gaben wir ein letz-
tes mal in diesem Jahr unser bestes. Der Wettkampf verlief bei allen recht 
gut. Nach dem Wettkampf hatten wir Turnerinnen der Kategorie 5B eine 
laaaange Pause bis hin zur Rangverkündigung, welche aber sehr amüsant 
war. Doch auch diese lange Pause ging irgendwann vorüber und die Rang-
verkündigung stand an. Mit guten Ergebnissen und zufriedenen Gesichtern 
machten wir uns bereit für die Heimfahrt. 
 

Katja Zumsteg & Michèle Schaps 
 

 

 

Kategorie 1 Kategorie 2 Kategorie 3 
      

8. Kate Fawcett 11. Patricia Steiger 7. Nina Vogt 
9. Julia Arbenz 13. Irina Brandenberger 9. Piya Wagley 

17. Lara Schärer 17. Regula Wegmann 10. Susanne Wegmann 
19. Jasmin Kuster 18. Nadja Manser 16. Saskia Violi 
22. Céline Keller 21. Rebecca Violi 17. Manuela Läderach 
25. Michelle Bosshard  Laura Brügger 21. Xenia Frauenfelder 

 Giulia Iemmello 25. Lorena Frauenfelder 25. Lilian Baur 
27. Jenny Rüdiger 27. Livia Roth 44. Nina Egger 
29. Larissa Schnell 31. Luana Scalise 55. Sara Eichenberger 
32. Valérie Schneider  Anna Brouwer 169. Livia Müller 
37. Michelle Keller 45. Fabienne Hirsiger   
47. Lynn Moser 49. Nicole Manser   
51. Michelle Haas 56. Julia Fawcett   
55. Stefanie Wiesmann 59. Kathrin Wegmann   
56. Nina Sigg 66. Livia Aeschlimann   
61. Tanja Frei 94. Sarina Sigg   
62. Emma Campos 120. Jana Lammadé   
71. Anita Meyer 140. Alexandra Huber   
80. Melissa Bätschi 144. Megan McCabe   
99. Sina Kuster 208. Jennifer Früh   

120. Michelle Hürlimann     
128. Aulona Shala      
139. Tonja Ritschard     
145. Elisa Sigg     
146. Luisa Ritschard     
150. Samanta Kurmann     
153. Leonita Shala     



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kategorie 4 Kategorie 5A  Kategorie 6 
      

2. Sara Ganz 2. Michèle Restle 8. Daniela Ganz 
4. Nicole Hürlimann 17. Barbara Wegmann 13. Melanie Weber 

13. Céline Lutz 28. Siân Parks 16. Anita Eichenberger 
33. Daniela Baur 42. Cornelia Schuler 23. Monika Ritzmann 
54. Isabel Schnell 46. Lara Spörndli 28. Andrea Bachofner 
63. Lena Ott 51. Elena Gisler 35. Andrea Schneiter 
74. Claudia Schärer 53. Sandra Schneiter 36. Karin Schneiter  

 Lena Spörndli 56. Sinja Willi   
102. Sara Meyer 67. Stefanie Gisler   
114. Sonja Läderach     

  Kategorie 5B   
      
  10. Priska Eichenberger   
  17. Marion Schneiter   
  21. Katja Zumsteg   
  24. Nadine Bernet   
  29. Prisca Schneiter   
   Denise Schaps   
  31. Sabine Ritzmann   
  50. Michèle Schaps   



Zürcher Kantonalfinal Geräteturnen 16. September 2006 
 
Dieses Jahr nahmen wir die Herausforderung an und haben den Kantonal- 
final in Andelfingen organisiert. Bereits um 8 Uhr in der Früh begannen die 
ersten Helfer sich an die Arbeit zu machen. Die Festwirtschaft musste eröff-
net, Brötchen gestrichen und die Geräte aufgestellt werden. Dank den vielen 
Helfern war nach kurzer Zeit alles eingerichtet.  
Um ca. 10.30 fanden sich die ersten Turnerinnen und Turner in der Sporthalle 
Andelfingen ein. Da es sich beim Kantonalfinal um einen der wichtigsten 
Wettkämpfe handelt, waren die TeilnehmerInnen entsprechend nervös. Jede 
und jeder hoffte auf einen erfolgeichen Wettkampf, damit sich die Chance für 
die Teilnahme an der Schweizermeisterschaft noch erhöhen würde. Jede der 
vier Kategorien hatte einen separaten Durchgang und somit stieg die Span-
nung bis zum Schluss zusehends. Damit sich alle TurnerInnen und Zuschau-
er verpflegen konnten, waren den ganzen Tag Helfer in der Wirt- schaft im 
Einsatz. Während des Wettkampfes wurden im Rechnungsbüro und im Sek-
retariat fleissig Zahlen übertragen und zusammen gerechnet. Damit es am 
Schluss nicht zu lange dauerte, erstellten wir die Ranglisten der jeweiligen 
Kategorie bereits nach Beendigung ihres Wettkampfes. Da die Rangverkün-
digung kurz nach dem letzten geturnten Gerät der Kategorie 7 stattfinden 
sollte, bekamen es doch noch einige Personen mit der Hektik zu tun.  
Durch unsere Gymnastikvorführung gewannen wir noch einige Minuten und 
dadurch waren die Ranglisten zum richtigen Zeitpunkt fertig.  
Um 20.00 startete der Speaker Roberto Violi mit der langersehnten Rangver- 
kündigung. Alle Turnerinnen und Turner marschierten unter Beifall in die Hal-
le ein und setzten sich an ihren Platz. Barbara Wegmann und Michèle Restle 
schafften es punktgleich auf den 3. Platz. Für Siân Parks verlief der Wett-
kampf nicht ganz optimal, doch sie erzielte einen guten 25. Rang. Als weite-
ren Erfolg in dieser Kategorie kann ich erwähnen, dass sich Michèle Restle 
als beste Zürcherin für die Teilnahme an der Schweizermeisterschaft qualifi-
ziert hat. Zusammen mit 4 weiteren Mädchen wird sie den Kanton Zürich in 
Stans vertreten. In der Kategorie 6 gehörten 5 von unseren Turnerinnen (Da-
niela Ganz, Karin Schneiter, Melanie Weber, Monika Ritzmann, Anita Ei-
chenberger) zu den besten 24 des Kantons. Leider reichte es niemandem für 
die Qualifikation, jedoch ist es bereits ein Erfolg, dass sie am Kantonalfinal 
dabei sein konnten. Abschliessend kann ich sagen, dass es ein gelungener 
Wettkampf war.  

Janine Restle 
  

 
 
 
 
 
 
 

Kategorie 5   3. Barbara Wegmann 
       Michèle Restle 
 25. Siân Parks 
  
Kategorie 6 16. Daniela Ganz 

 18. Karin Schneiter 
 20. Melanie Weber 
 23. Monika Ritzmann 
 24. Anita Eichenberger 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Schweizermeisterschaften in Stans 4./5. November 2006 
 
Es war Samstag ein kühler windiger Tag. Therese, Peter, Melanie und wir 
zwei gingen nach Stans an die Schweizermeisterschaft von der Kategorie 7 
und Damen. Für das K5 und das K6 die auch an der SM teilnahmen war das 
obligatorisch am Samstag zuschauen zu gehen, obwohl das nicht alle einge-
halten haben. Es war eine grosse Halle und es waren viele Zuschauer anwe-
send, es mussten sogar 80 Personen in eine Hallenecke verschoben werden, 
wo sie auf Bänken Platz nehmen konnten. Es war sehr spannend zuzu-
schauen wie die Grösseren, sehr schwere Teile turnten, was vor allem uns 
jüngeren Turnerinnen sehr erstaunte. 
Am nächsten Tag, Sonntag, musste Michèle und ihre Gruppe antreten. Als 
man mit dem Auto ankam, musste man ein bisschen weiter fahren weil schon 
alle Parkplätze weg waren. Aber es war gut organisiert, man konnte einen 
Shuttle-Bus benutzen wem der Weg zu Fuss zu weit war.  
Sie fingen am Nachmittag, etwa um 12 Uhr an zu Turnen. Ein Mann der im 
Publikum oben stand hat immer eine Turnerin, egal von welchem Verein oder 
an welchem Gerät aufgenommen und die sah man dann gross auf einer 
Leinwand. Es waren wieder sehr viele Zuschauer wie am Tag davor. Leider 
schliessen die Zürcher dieses Jahr nicht so gut ab, doch sie sind trotzdem 
weit gekommen, schliesslich bis an die SM. Nach dem Wettkampf hatte man 
wenig Zeit und schon begann die Rangverkündigung. Eine ZH-Turnerin von 
der Kategorie 6 konnte noch an das Finale. Aber leider kann nächstes Jahr in 
der Kategorie 5, wieder nur 1 Gruppe an der SM teilnehmen.  
Es ist immer schön als Turnerin wie auch als Zuschauer an einer Schweizer-
meisterschaft teilhaben zu können. Für die Turnerinnen war es sehr aufre-
gend, man wurde gefilmt und es sahen alle zu, doch sie blieben ruhig und 
haben uns ein schönes, erlebnisreiches Wochenende beschert.   
 

       Elena Gisler und Michèle Restle 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Schweizermeisterschaften Vereinsturnen Jugend 
3. Dezember 2006 in Neuenburg 

 
Am Sonntagmorgen besammelten wir uns um 6.55 Uhr am Bahnhof Heng-
gart. Als der Zug im Bahnhof einfuhr, stiegen wir ein und fuhren nach Win-
terthur. Dort mussten wir ziemlich schnell umsteigen. Als alle einen gemütli-
chen Platz im Zug hatten, ging die Fahrt nach Neuenburg auch schon los. Die 
einen nahmen Spiele aus ihren Rucksäcken, andere mussten etwas kleines 
essen und trinken oder machten gar nichts. Viele waren auch noch viel zu 
müde und mussten zuerst noch Schlaf nachholen. Als wir nach ca. 2 Stunden 
Zugfahrt in Neuenburg ankamen, mussten wir noch etwa 1km bis zur Halle 
gehen. Wir gingen in die Garderobe (wie immer zu klein für uns) und machten 
uns bereit für das Einturnen. Dafür mussten wir in die andere Halle gehen. 
Wir wärmten uns auf, dehnten uns ein und machten unsere Übungen noch-
mals. Als wir dann endlich die Stufenbarren aufstellen konnten, waren viele 
nervös. Alles ging gut und auch die Zuschauer waren begeistert. Dann hatten 
wir eine kleine Pause in der wir essen und trinken konnten. Danach hatten wir 
noch die Bodenvorführung. Auch diese war bis auf ein paar kleine Fehler 
sehr gut. Wir hatten dann Zeit noch den anderen Teilnehmern zuzusehen, 
das war noch interessant. Schon mussten wir uns für die Rangverkündigung 
fertig machen. Lange mussten wir warten, bis wir zum Einmarsch drankamen. 
Am Stufenbarren reichte die Note 8.84 für den siebten Rang und im Boden-
turnen wurden wir mit 8.64 achte. Mit 66 Turnerinnen waren wir an diesen 
Schweizermeisterschaften mit Abstand der grösste Verein. Zügig mussten wir 
zum Bahnhof gehen und fuhren mit dem Zug wieder nach Hause. Dieser Tag 
war für uns alle ein schönes Erlebnis und auch die Vorführungen waren sehr 
gut gegangen. Turngala, Eidgenössisches Turnfest und Gymnaestrada kön-
nen kommen !!! 
 

        Siân Parks 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 


